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Dietrich Bonhoeffer 

 
Eröffnung 

Herr, öffne meine Lippen. 
  Damit mein Mund dein Lob verkünde. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit   
Amen. (Halleluja) 

 
Entzünden der Osterkerze 
 
Invitatorium – Gemeinsames Gebet: 
 

I Herr, ich bete dich an 
  in deiner unendlichen Güte und Liebenswürdigkeit, 
  die du selbst dem größten Sünder nicht versagst. 
 

II Ich bete dich an  
  in deiner großen Weisheit, 
  mit der du die Welt und alles in ihr erschaffen hast. 
 

I Ich bete dich an 
  in deiner unaussprechlichen Phantasie, 
  mit der du mein Leben führst und bereicherst. 
 

II Ich bete dich an 
  in deiner überragenden Majestät, 
  die alles Geschaffene überstrahlt.  

 

 
Hymnus: Singt mit mir ein Halleluja 
 oder ein anderes Lied 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Für die Freunde, die ich hab, 
für die Liebe jeden Tag, die mir 
immer wieder neu geschenkt. 
 

3. Für das Wunder, das geschah, 
dort am Kreuz von Golgotha, als 
er starb, damit ich leben kann. 

4. Dafür, dass er heut noch lebt, und mir treu zur Seite steht, dafür, 
dass mich seine Liebe trägt. 
 
 
 
Psalm: Ps 92  oder ein anderer Psalm 
 

 
 
 
 
 



  



Stilles Gebet –  Psalmoration 
 
Canticum: aus Hosea 11,1-9  oder ein anderes Canticum 
 

 Kehrvers: GL 441 
 

V: So spricht der Herr: Als Israel jung war, gewann ich ihn lieb,  
  ich rief meinen Sohn aus Ägypten. Ich war es, der Efraim  
  gehen lehrte, ich nahm ihn auf meine Arme. Sie aber  
  haben nicht erkannt, dass ich sie heilen wollte. – Kehrvers 
 

V: Mit menschlichen Fesseln zog ich sie an mich, mit den Ketten  
  der Liebe. Ich war da für sie wie die Eltern, die den Säugling  
  an ihre Wangen heben. Ich neigte mich ihm zu und gab ihm  
  zu essen. – Kehrvers 
 
 

V: Wie könnte ich dich preisgeben, Efraim, wie dich aufgeben,  
  Israel? Mein Herz wendet sich gegen mich, mein Mitleid  
  lodert auf. – Kehrvers 
 
 

V: Ich will meinen glühenden Zorn nicht vollstrecken und  
  Efraim nicht noch einmal vernichten. Denn ich bin Gott,  
  nicht ein Mensch, der Heilige in deiner Mitte. Darum  
  komme ich nicht in der Hitze des Zorns. – Kehrvers 
 
Lesung  
 
Antwortgesang: GL 875/1-3 
 
Gedanken 
 
Benediktus: GL 617-1+2 
 
Bitten – Vater unser – Schlussgebet 
 
Segenslied: GL 453 
 
Segen 

 


